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froh                                             unglücklich       optimistisch               

 

  schüchtern  stark  mutig     auf den Bauch hören                    

sicher     müde        unsicher         ängstlich  

alleine           glücklich

          schwach     pessimistisch         weiche Knie haben

1 .  Hab keine Angst!

V o r  d e m  H ö r e n

Schreib oder mal es!

Markiere die Wörter wie im Beispiel. Welche anderen Wörter kennst du noch?

Schreib sie dazu!

Was oder wer 

macht dir Angst?

Wer oder was 

macht dir Mut? 

F r e u n d e

2 .  Trau Dich – egal, was du machst!

Wie fühlst du dich, wenn du Vertrauen hast? 

Angst

Vertrauen

Mut

Angst

S p i n n e

BERGE – T r a u  D i c h ! 
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Mal ein Bild von ihnen!

3 .  Ein Band-Porträt!

B e i m  H ö r e n

4 .  Alles zu seiner Zeit

Diskutiert in der Gruppe!

Was denkst du? Wie sehen die Sänger*innen und die Musiker*innen aus?

Was denkst du? 

Warum hat sie es nicht gemacht, 

warum hat sie sich nicht getraut? 

5 .  Es gibt immer ein erstes Mal!

Hör das Lied ein 3. Mal. Hör jetzt nur auf den Refrain.

Doch irgendwann tu ich’s – ich glaub 

immer noch daran. Yeai. Dann hör ich 

auf zu zweifeln und fang einfach an.

Vielleicht glaubst du an Schicksal 

oder göttliche Kraft. Doch ich sage dir: 

„Trau dich – egal was du machst.“

Was wolltest du schon immer gerne machen 

und hast du noch nicht gemacht? 

Ich würde gerne       machen!  

Hör das Lied nochmal. 

Was wollte die Sängerin schon immer machen, aber hat es nicht gemacht?

Sie wollte eigentlich nach Italien fliegen

Sie wollte vielleicht 

Sie wollte 

BERGE – T r a u  D i c h ! 
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nicht gut      es geht so              okay             gut             sehr gut             super 

Das Lied gefällt mir gut, weil 

Das Lied gefällt mir nicht so gut, weil 

6 .  Wie gefällt dir das Lied? 

N a c h  d e m  H ö r e n

BERGE – T r a u  D i c h ! 

7 .  Wer ist Berge?

Berge – das sind Marianne Neumann und Rocco Horn aus Berlin. 

Sie machen Lieder über alles, was für sie wichtig ist: 

das wahre Leben, die Liebe, unsere Welt und was ihr Herz bewegt. 

Was würdest du Berge fragen, wenn du sie treffen würdest?

S e i t  w a n n  ?          W a s  ?               W e r  ?           
 
  W a r u m  ?                    W i e  ?     

W o h e r  ?             W o h i n  ?                W o  ?  
  
 W i e  l a n g e  ?                 W i e  o f t  ?            

Schreib Fragen! Spielt Dialoge!
Zum Beispiel: Wie lange kennt ihr euch schon? 

Seit wann macht ihr zusammen Musik?
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Ich wollte meine Lieder auf der Straße 

singen. Ich wollte über alle Mauern 

springen. Ich wollte protestieren für 

Gerechtigkeit. Doch die Angst war 

schneller und dann ließ ich’s sein. 

Ich wollte spontan nach Italien fliegen.

Eigentlich wollte ich Kinder kriegen.

Ich wollte ne Kommune gründen auf 

dem Land. Doch ich denk jedes Mal: 

Wo fang ich an? Mhm.

Doch irgendwann tu ich’s – 

ich glaub immer noch daran. Yeai.

Dann hör ich auf zu zweifeln  

und fang einfach an. 

Vielleicht glaubst du an Schicksal 

oder göttliche Kraft.

Doch ich sage dir: „Trau dich – 

egal was du machst.“

Ich wollte mit euch tanzen und  

voll abgehen. Eigentlich wollte ich  

im Mittelpunkt stehen. Ich wollte  

vor Glück und vor Ekstase schreien.  

Doch genau dann werde ich schüchtern  

und lass es wieder sein.

Ich wollte dich in meine Arme nehmen.

Ich wollte dir meine Liebe geben.

Ich wollte dich küssen vorhin im Café.

Doch im letzten Moment krieg ich 

doch weiche Knie. Yea-ea-eai.

Doch irgendwann tu ich’s – 

ich glaub immer noch daran. Yeai.

Dann hör ich auf zu zweifeln und 

fang einfach an. 

Vielleicht glaubst du an Schicksal 

oder göttliche Kraft.

Doch ich sage dir: „Trau dich – 

egal was du machst.“ Yeai.

Du kannst nur atmen und glauben.

Mhm. Du bist in Sicherheit. 

Du kannst nur loslassen und vertrauen.

Yeai. Alles zu seiner Zeit. Oouh.

Doch irgendwann tu ich’s – 

ich glaub immer noch daran. Yeai.

Dann hör ich auf zu zweifeln und 

fang einfach an. 

Vielleicht glaubst du an Schicksal 

oder göttliche Kraft.

Doch ich sage dir: „Trau dich – 

egal was du machst.“

Ja ich sage dir: „Trau dich – 

egal was du machst.“ Mhm.

SONGTEXT:  T R A U  D I C H ! 

BERGE – T r a u  D i c h ! 

© Berge


